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Entstehung: 2010 – Öffentlicher Ideenwettbewerb

Entstehung
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Entstehung: Idee

«Über eine Online-Plattform können die Einwohnerinnen und 

Einwohner auf Mängel und Schäden der städtischen Infrastruktur 

hinweisen. Das Portal bzw. das Online-Forum wird von der 

Stadtverwaltung moderiert und transparent geführt. …» 

1.Quelle: Ideenwettbewerb zu eZürich
2.Ideengeber: Marcel Hungerbühler



Züri wie neu
Christian Gees

Stadt Zürich
Geomatik + Vermessung

13.11.2020
Seite 12

Funktionsweise

Nutzende
– Standort festlegen
– Schaden fotografieren
– Beschreiben und Kategorie wählen
– Kontaktinformation angeben

Stadt
– Feedback geben und Schaden beheben
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Prozess
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Beteiligte

− Entsorgung & Recycling (ERZ) Abfall/Sammelstellen
− Tiefbauamt (TAZ) Strasse / Trottoir / Platz
− Grün Stadt Zürich (GSZ) Grünflächen / Spielplätze
− Dienstabteilung Verkehr (DAV) Signalisation / Lichtsignal
− Immobilien Stadt Zürich (IMMO) Graffiti
− Elektrizitätswerk (ewz) Beleuchtung / Uhren
− Wasserversorgung (WVZ) Hydranten / Brunnen
− Verkehrsbetriebe (VBZ) ÖV / Haltestellen
− Stadtpolizei (Stapo) (Hecken, Diverses)
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Kosten und Implementierung

− Einmalig: 120’000 CHF
− Betriebskosten: 8’000 CHF
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Herausforderungen

− Management muss vom neuen Angebot
und seinem Nutzen überzeugt sein

− Beteiligte müssen abgeholt und eingebunden
werden auch im laufenden Betrieb

− Bedenken müssen ernst genommen werden
− Prozesse müssen klar und verbindlich sein
− Technik muss einfach sein
− Angebot muss bekannt sein
− Wirkung muss überprüft werden
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Nutzen

− Bevölkerung
− Schnelleres Beheben von Schäden
− Einfache, zeitgemässe Kommunikation mit der Stadt
− Möglichkeit zur Mitwirkung
− Überblick über gemeldete und behobene Schäden

− Stadt
− Mithilfe der Bevölkerung beim Auffinden von Schäden
− Bürgernähe, verbesserte Transparenz und 

Nachvollziehbarkeit von Verwaltungshandeln
− Zeitgemässes Image
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Nutzung

− Seit April 2013 über 27'000 Meldungen
− Pro Tag ca.10 Meldungen, Tendenz leicht zunehmend
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Nutzung

• 9 Kategorien
• Wünsche und ungebührliche Meldungen unsichtbar
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Nutzung

• über 7'500 Benutzende (eMail-Adressen)
• immer noch ca. 30% neue Nutzende pro Monat
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Nutzende

Der typische «Züri wie neu» Benutzende …
• ist männlich (76%),
• ist 46 Jahre alt (80% zwischen 30 und 65),
• hat einen Hochschulabschluss (47%),
• ist deutscher Muttersprache (93%) und
• arbeitet mindestens 4 von 5 Tagen (70%).
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Nutzende

75% der Benutzenden finden, dass die App …
• leicht zu bedienen ist,
• so funktioniert, wie man es erwartet,
• im Sinne der Bevölkerung entwickelt wurde,

75% finden, dass sie durch «Züri wie neu» …
• schneller Antwort bekommen,
• Probleme melden können, die sie betreffen
• die Stadt unterstützen möchten.

«Züri wie neu»-Daten: https://www.stadt-zuerich.ch/geodaten/download/Zueri_wie_neu 
Umfrage Uni Bern: https://zueriwieneu.fdn.iwi.unibe.ch/ 

https://www.stadt-zuerich.ch/geodaten/download/Zueri_wie_neu
https://zueriwieneu.fdn.iwi.unibe.ch/


Erfahrungen mit
«Züri wie neu»
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Smarte 2000-Watt-Areale

Portfolio und 
Bewertungstool
Smart City Lab Lenzburg

13., 14. November 2020

Regina Flury von Arx
novatlantis gmbh



Smarte 2000-Watt-Areale 
Massnahmen-Portfolio und Bewertungstool

• Ausgangspunkt: 2000-Watt-Areale sind bereits Vorreiterareale
• Was bedeutet «Smart» für Areale? Welche «Smart City»-Bereiche finden ein 

Pendant auf Arealebene? 
• Schärfung des Begriffs Smart Sites, Verständigungsbasis
• «Smart» im Sinne von klug, clever
• Stellt Menschen und Lebensqualität in den Vordergrund
• Innovativ
• Anwendungsbereiche:

• Smart City-Konzepte und -Projekte auf Areal-/Quartierebene entwickeln
• Smarte Massnahmen/Projekte in Arealen/Quartieren umsetzen 
• «Smartness» von 2000-Watt-Arealen beurteilen
• Machbarkeitsstudien für 2000-Watt-Areale

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg 26



Smart City Wheel                     Smart Site Wheel

27

Smart City Wheel in Anlehnung an Smart City Hub und Leitfaden Weiterentwicklung des Smart City Wheels zum 
neuen Smart Site Wheel (Darstellung: novatlantis) 

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg
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Download von www.2000watt.swiss > Bibliothek

Portfolio Bewertungstool 
Excel

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg



Smart Site Mobility

1. Areal-Logistik

2. Kombinierte Mobilität

3. Elektromobilität

Smart Site People

4. Community Building

5. Persönlicher Fussab-
druck

Smart Site Economy

6. Room Sharing-Angebote

7. Ökologische, sozialverträgliche 
Versorgung und Zero-Waste

8. Sharing-Angebote für Güter und 
Dienstleistungen

Smart Site Buildings &
Environment

9. Smarte Energie-
versorgung

10. IoT und Cyber Security

11. Digitale Planung

Smart Site Management

12. Areal-App

13. Open Site Data

Smart Site Living

14. Smarte Arealservices 

15. Aussenraum-Mitgestaltung

29

15 Massnahmensets

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg
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Beispiel Massnahmenset

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg
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Beispiel Massnahmenset

Gute Beispiele

Kurzbe-s
chrieb,

Adresse, 
Links

weitere Informationen

Bewertungsfragen

Vorstellung und 
Einordnung

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg
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Tool für die Selbsteinschätzung

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg
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Auswertung

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg
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Auswertung

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg
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Auswertung

13. November 2020  |   Smart City Lab Lenzburg



Besten Dank ! 

30.10.2020  |   IG Smart City 36

2000-Watt-Areal Freilager in Zürich



Smart City Lab Lenzburg



Smart City Lab Lenzburg

Fragestellungen +  Menschen + Open Data
         

                      =

              Innovation



Wie funktioniert es jetzt?
- online Werkzeuge
- Dokumentation
- Challenges
- Ziel
- Präsentationen



Mit ein paar online Werkzeuge…: 
- Zoom
- Slack
- hack.opendata.ch
- Airtable
- Wonder.me
- ...



Projekt initiieren & Beispiele

Datensätze finden

Datensätze vorschlagen

Anmelden





● Was wurde während der Hackdays erreicht?

-> ein gutes executive summary hilft uns enorm um über   
das Projekt zu kommunizieren!

● Auf welche Probleme seid ihr auf dem Weg gestossen?
● Was sind die nächsten Schritte für dieses Projekt?

● Links zu Quellcode, Pitches, Demos und Prototypen.
● Welche Daten habt ihr verwendet? In welchen Formaten?
● Alle relevanten Nutzungsbedingungen oder Lizenzen.

● Wer ist das Team und wie können seine Mitglieder am besten 
kontaktiert werden



Challenges
 

- werden gleich präsentiert,
- sind auf hack.opendata.ch, 
- wählt euren Challenges-Team auf 

Slack und beginnt die Konversation!



Präsentationen:

- Slides Morgen um 14:00 in der 
Google-Vorlage (16:9) -> link 
kommt auf Slack

- 3min Pitch



1 - Sharing is Caring

2 - Recycling-Station

3 - Smarte 2000-Watt Areale

4 - Belebung Altstadt

5 - Lenzburg wie Neu

6 - Energieautarkes Lenzburg

7 - PV/ZEV im Lenz

8 - Anschluss E-Auto

9 - Energieberatung der Zukunft

10 - Smart Home

11 - Lenzburg's Webcams

12 - Vernetzung der Quartiere



Challenge Nr 1

Sharing is Caring



Warum
Auch wenn die Identität als "Energie Stadt" 
Quartier attraktiv ist, ist der neuen Stadtquartier 
im Lenz weniger belebt als erhofft. 

Wie
Wie könnte man die trends von Sharing und 
Community Building vereinigen und so eine 
lebendigen Alltag generieren?



Ressourcen
● Infrastrukturliste
● Bewohner Wunschliste?
● Grundrisse
● Umfrage Einwohner / Zuzüger / Wegzüger ?
● API von schon bestehende Schnittstelle (Allthings? Sharely? Sharoo?)

Wir erhoffen uns
Ein proof of concept oder ein Prototyp für ein 
Tausch-, Austausch- und Begegnungsraum, 
physisch oder virtual



Challenge Nr 2

Recycling-Station



Warum
Die Entsorgung und Recycling von Kehricht, Karton und 
anderen Materialien ist im Im Lenz seit Langem ein Thema da 
die nächsten Recycling-Plätze entweder zu weit weg sind oder 
keine langen Öffnungszeiten haben.

Was
Ideal wäre es, ein kleines Mini-Recycling-Station fürs Im Lenz 
zu schaffen. Wie würde das aussehen und welche Infrastruktur 
ist dafür notwendig? Wie kann für das Thema der Entsorgung 
mehr Bewusstsein geschafft werden, so dass auch nicht mehr 
so viel Abfall entsteht?



Ideen und möglichen Richtungen
- Dezentralisierung: Zurück ins Quartier? 
- Halböffentliche Mini Containers bieten vielleicht mehr 

Kontrolle? 
- Hotline bei Funktionsstörungen oder bei Littering? 
- Meldung über Füllstand, evtl. via IoT-Sensoren? 
- Geschichten und Infos vor Ort für Kinder und Erwachsene 

zu Themen wie Kreislaufwirtschaft, Umweltbewusstsein 
und Bastelanleitungen für Upcycling. 

- Entsorgung als Erlebnis gestalten?



Ressourcen
Allthings App oder der Züriwieneu anpassen?

Live Track als Smart-Waste Plattform mit 
IoT-Füllstands-Sensoren in und QR-Codes auf Containern, 

Frei konfigurierbaren Landing-Pages für 
Bewohner-Anwendungen.

Wir erhoffen uns..
Offene Challenge
Lösungs-Konzepte
Erste LoFi oder HiFi Prototypen



Challenge Nr 3

Smarte 2000-Watt Areale



Warum
Wie kann man die energieeffizienten 2000-Watt 
Areale noch smarter und lebhafter machen?



Erste Ideen
- Gute Grundlage in Form der Allthings App vorhanden 
- Energie-Monitoring für Mieter:
Verbrauch, Tips für Reduktion, Vergleiche... 
- Digitalisierung der mieterspezifischen Dokumente:              
Mietverträge, Protokolle, RG’s...
- Einbezug der Gewerbemieter: 
Coiffeurtermine, Coworking Space, Restaurant 
- Freizeitaktivitäten: 
Sportangebote, Konzerte, etc. von der Stadt Lenzburg
- Einbezug der Stadt bei Themen wie Abfallkarte und 
Mieterwechsel 



Ressourcen
Allthings App

Was erhoffen wir uns?
Wir freuen uns auf Ideen und evt. Prototypen



Challenge Nr 4

Belebung Altstadt 



Warum
Die Atmosphäre einer Altstadt ist attraktiv und zieht 
Besucherinnen und Besucher an, aber es wird immer 
schwieriger das Erdgeschoss mit geeigneten Gewerbe 
Nutzungen zu füllen. 

Gibt es neue Ansätze um der Angebot in der Altstadt 
möglichst vielfältig und zugänglich zu gestalten, sodass die 
Einwohner der umliegenden Quartiere einen Grund haben, 
die Altstadt regelmässig zu besuchen?  



Erste Ideen
- Mehr Veranstaltungen: Konzerte, Open-Air-Kino, Theater, 
“Kinder für Kinder” Charity, Sportveranstaltungen für Kinder 
z.B. Basketball, Kunstausstellungen, Comic-Festival Licht 
Lenzburg (z.B. Schlossbeleuchtung)?
- Noch bessere / Live Information über bestehende 
Angebote?
- Bessere Koordination Z.B. vom ÖV mit Öffnungszeiten & 
Anlässe?
- Bessere Übereinstimmung Angebot / Bedürfnisse?



Ressourcen
-https://www.lenzburg.ch/de/events.html
-https://www.lenzburg.ch/de/treffpunkt-die-agenda-fuer-lenzbur
g-_content---1--1054.html
-http://www.welovelenzburg.ch
-https://www.rbl.ch/home
-http://www.centrum-lenzburg.ch/
-http://gewerbeverein-lenzburg.ch/
-https://www.aihk.ch/netzwerk/regionalgruppen-netzwerke/regio
nalgruppe-lenzburg/

https://www.lenzburg.ch/de/events.html
https://www.lenzburg.ch/de/treffpunkt-die-agenda-fuer-lenzburg-_content---1--1054.html
https://www.lenzburg.ch/de/treffpunkt-die-agenda-fuer-lenzburg-_content---1--1054.html
https://www.rbl.ch/home


Challenge Nr 5

Lenzburg wie Neu



Was
Dank einer App/Webseite Mängel im 
Lenzburger öffentlichen Raum melden: Die 
Einwohner der Stadt Lenzburg können mit 
einer App Mängel im öffentlichen Raum der 
Stadtverwaltung melden und erhalten dazu 
Feedback



Ressourcen
- Zürich wie neu?
- Dezentrale Meldestellen (Website, App, 
Terminals, Personal) Eine Gegenstelle um 
sicherzustellen, dass Meldungen nicht ins 
Leere laufen und sich die Meldenden gut 
betreut / abgeholt fühlen.



Challenge Nr 6

Energieautarkes Lenzburg
Daten und weitere Ressourcen

●



Warum
Die Energiezukunft ist erneuerbar bzw. dekarbonisiert, dezentral, 
digital und vermehrt elektrisch. 

Erneuerbarer Strom kann in Lenzburg primär mit Photovoltaik (PV) 
gewonnen werden. Im Sommer steht PV-Strom im Überschuss zur 
Verfügung im Winter gibt es eine Lücke. 

Batteriespeicher können zum Tagesausgleich genutzt werden, für 
den saisonalen Ausgleich sind andere Ideen gefragt. 

Wie ist es möglich, die Energieversorgung in Lenzburg 
(weitgehend) erneuerbar und autark zu gestalten?



Was wir uns erhoffen
Ein Modell / Werkzeug / proof of concept der 
verschiedlichen Möglichkeiten und deren 
Kombinationen

Ressourcen
- Daten von SWL
- Lastgang Lenzburg
- Typischer Solar Lastgang.



Challenge Nr 7

Photovoltaik/ZEV im Lenz



Warum
Das Energiegesetzes erlaubt neu einen Zusammenschluss zum 
Eigenverbrauch ("ZEV"): Stromkunden in Mehrfamilienhäusern mit 
Solarstrom aus Photovoltaikanlagen auf dem Dach zu versorgen. 

Was
Was ist nötig, damit das Im Lenz Areal mit einer PV Anlage auf seinen 
Dächern ausgestattet wird? Wie könnte eine "ZEV im Lenz" aussehen?
Könnte für sämtliche Mieter und Stromkunden im Lenz Areal eine ZEV 
gebildet werden? 



Was wir angehen könnten:

1. Erstellung eines "elektrischen" Simulationsmodells für den ZEV mit 
Solarstromproduktion und elektrischem Verbrauch (Simulation über 1 Jahr 
mit Messdaten im 15 Minuten Takt, aufgrund bestehender Datasets)

2. Erstellen einer finanziellen Simulation aufgrund des elektrischen 
Simulationsmodells mit Investitionskosten und detaillierter Kostenrechnung 
pro Betriebsjahr

3. Ausarbeitung des rechtlichen und vertraglichen Setups aufgrund der 
Vorgaben im Energiegesetz



Daten und andere Ressourcen

● Energiegesetz (EnG), siehe Art. 16-18: 
https://www.admin.ch/opc/de/federal-gazette/2016/7683.pdf

● Energieverordnung (EnV), siehe Art. 14 - 18: 
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20162945/index.html

● Dachpläne der Gebäude Im Lenz
● Data Sets der Solarstromproduktion von ähnlichen Anlagen
● Data Sets vom elektrischen Bezug der Gebäude Im Lenz
● Daten von Reality
● Daten von SWL
● https://www.uvek-gis.admin.ch/BFE/sonnendach/
● https://www.energieschweiz.ch/page/de-ch/solarrechner/

https://www.admin.ch/opc/de/federal-gazette/2016/7683.pdf
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20162945/index.html
https://www.uvek-gis.admin.ch/BFE/sonnendach/
https://www.energieschweiz.ch/page/de-ch/solarrechner/


Challenge Nr 8

Anschluss E-Auto



Warum
Was ist nötig, damit im Im Lenz Areal eine 
e-Ladestation gebaut werden kann? Was ist 
notwendig, damit in Lenzburg insgesamt mehr 
e-Ladestationen entstehen

Was wir uns erhoffen:
Rahmenbedingungen und Bedürfnisse des 
Quartiers und der Stadt analysieren.
Modellvorschlag für die Implementierung



Ressourcen
* Ich-tanke-strom.ch
* Studie-Platzierung-öffentlicher-Ladestationen
* Kennzahlen alternative Antriebe Neuwagen
* ...



Challenge Nr 9

Energieberatung der Zukunft



Worum geht es?
Wie könnte eine Planung- und Energieberatung 
im Zeitalter der Digitalisierung aussehen?

Wie lässt sich die Energieeffizienz (Nutzenergie 
für Heizung und Warmwasser,
Elektrizitätsbedarf) passend zu den jeweiligen 
Gegebenheiten und Eigenschaften der Kunden 
steigern?



Lösungsansätze
Dieses Challenge ist offen!
Erste Ideen:
- Entwickeln sie ihren eigenen Usecase für die 
zukünftige Energieberatung
- Modell für die Evaluation des Potential bei 
Bauliche Gegebenheiten (Ausrichtung für 
Solar, Investitionen in die Bauhülle)



Ressourcen
 Geodaten Lenzburg
- Demographische Daten (u.a. Gemeinde-Scan 
cividi)
- Energielastgänge von versch. Verbrauchern
- Links zu Webseiten (Energieberatung usw.)
- Daumenregeln für Baulichemassnahmen 
(Isolation) und Energielösungen (1m2 PV = x
CHF / x CHF für WP usw.)
- (weitere)



Challenge Nr 10

Smart Home?



Worum geht es?
Verschiedene, nicht kompatible Smart Home Anwendungen sind 
heute verfügbar. Was wollen wir im Haushalt steuern oder regeln? 
Wie könnte man den Energieverbrauch smart optimieren? Wie 
bedienen wir die Elemente (Sprache, Gesten, Smartphone, 
Schalter, Fernbedienungen)? Was wollen wir preisgeben? Kurz:
Wie sieht die Ausstattung und Steuerung im Haus der Zukunft aus?

Was wir uns erhoffen:
Das Modell einer Anwendung Konstellation (oder die ersten 
Schritte von einem solchen Modell) das Zukunft- und Akzeptanz 
-tauglich wäre.



Ressourcen

● KNX Standard
● Smart-me.com
● IOT
● BBData datenbank / Smart Living Lab



Challenge Nr 11

Lenzburg's Webcams



Warum
In der Öffentlichkeit kommen immer mehr 
Kameras zur Anwendung. Wie können die 
Kameras optimal genutzt werden?

Was wir uns erhoffen
Offene Challenge, wir freuen uns auf 
spannende Ideen und evt. Prototypen



Erste Ideen

● Steuerung der öffentlichen Beleuchtung
● Rückmeldung defekter Strassenlampen
● Verkehrsflussoptimierung
● Parkleitsystem
● Blaue Zone ohne Parkscheibe



Ressourcen

Teil des Challenge: was müsste man für 
Ressourcen schaffen?



Challenge Nr 12

Vernetzung der Quartiere



Was uns beschäftigt
Lenzburg wird durch zwei Verkehrsachsen geteilt: 
• die Bahnlinie (Bahndamm) und 
• die Hendschikerstrasse/Aarauerstrasse. 

Mit welchen baulichen, logistischen, kommunikativen 
oder digitalen Lösungen kann die Zerschneidung von 
Lenzburg vermindert werden? 
Wie kann der Zusammenhalt der separierten Quartiere 
verbessert werden?



Ideen zur Inspiration
• Quergang auf Zeit

• Zeitfenster mit Massnahmen zur Querung der Verkehrsachsen

• Mikromobilität als Brücke
• Transportservice zum Überbrücken der Verkehrsachsen

• Digitaler Durchblick
• Virtuelles Miterleben des Geschehens in den Quartieren

• Quartiergebäude kennen sich
• Services durch quartierübergreifende Vernetzung von Gebäuden



Möglichen Ressourcen
Ressourcen, die bei der Analyse helfen können: 
• Gemeindescan:  www.gemeindescan.ch

• Daten zur Flächennutzung, Mobilität, Wohnungsdiversität, etc. 
sind interaktiv einsehbar. 

• Planungsunterlagen Neu-/Umbau Bahnhof Lenzburg
• ÖV Zeitpläne
• Läden / Institutionen
• Öffnungszeiten / Anlässe



Was wir uns erhoffen
Weiter verfolgbare Ideenskizzen, Grobkonzepte, 
Modellvorstellungen, Prototypen, etc.
Resultate können in allen möglichen Formen gefasst sein 
(in digitaler Form, auf Papier, als Modell, als Film, als 
Software, etc.)



1 - Sharing is Caring

2 - Recycling-Station

3 - Smarte 2000-Watt Areale

4 - Belebung Altstadt

5 - Lenzburg wie Neu

6 - Energieautarkes Lenzburg

7 - PV/ZEV im Lenz

8 - Anschluss E-Auto

9 - Energieberatung der Zukunft

10 - Smart Home

11 - Lenzburg's Webcams

12 - Vernetzung der Quartiere


